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ORGANISATION +
VERFAHRENSHILFE
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Organisation

• 14 Richter:innen

– Präsident DDr. Christoph Grabenwarter

– Vizepräsidentin Dr. Verena Madner

– 12 Mitglieder

– + 6 Ersatzmitglieder

• Ernennung durch den Bundespräsidenten

– Nominierung durch Bundesregierung, Nationalrat, Bundesrat

– 5-jährige Cooling-off-Phase für Präsident und VP

• Nebenbeschäftigung

– richterliche Garantien
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Sessionensystem

• Beratungen in vier Sessionen
– März / Juni / Oktober / Dezember
– + Zwischensessionen

• Plenum
– alle 14 Mitglieder

• Kleine Besetzung
– 6 Mitglieder
– Präsident + VP + Referent:in + 3 Mitglieder

• einheitlicher Spruchkörper 
– gleichmäßige Aufteilung der asyl- und fremden-

rechtlichen Fälle
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Statistik
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Statistik

• Asyl 2021
– 2.470 Erledigungen

– 265 Stattgaben (11 %)

– 1 Abweisung

– 20 Zurückweisungen

– 18 Einstellungen

– 741 Ablehnungen

– 11 sonstige 
Erledigungen

– 1.414 negative VH

–  101 Tage

• Asyl 2022
– 2.083 Erledigungen

– 185 Stattgaben (9 %)

– 3 Abweisungen

– 7 Zurückweisungen

– 12 Einstellungen

– 455 Ablehnungen

– 13 sonstige 
Erledigungen

– 1.408 negative VH

–  128 Tage
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Verfahrenshilfe

• Antrag auf Bewilligung der Verfahrenshilfe
– Entscheidung, deren Anfechtung beabsichtigt ist

– Antrag + Vermögensbekenntnis

– Begleitschreiben

– [bei Nachweis über rechtzeitigen Antrag auf schriftliche 
Ausfertigung der mündlich verkündeten Entscheidung]

• Bewilligung
– Referent:in

• Abweisung / Zurückweisung
– Präsident auf Antrag des Referenten / der Referentin

• Kontrolldichte: Verfahrenshilfe = Beschwerde
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AUSGEWÄHLTE  RECHTSPRECHUNG
IM ASYL- UND FREMDENRECHT
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Ukraine

• VertriebenenVO
– § 1 Z 1 VertriebenenVO gewährt ukrainischen StA mit 

Wohnsitz in der Ukraine, die aus dieser aufgrund des 
bewaffneten Konfliktes ab dem 24.2.2022 vertrieben
wurden, ein vorübergehendes Aufenthaltsrecht

– Ausreise aus der Ukraine erfolgte vor dem 24.2.2022

– Wohnsitz wird durch kurzzeitiges Verlassen dieses Ortes 
(zB für einen Urlaub) nicht aufgehoben
• VfGH 15.3.2023, E 3249/2022 – Stattgabe (Ausreise 22.2.)

• VfGH 15.3.2023, E 3434/2022 – Stattgabe (Ausreise 23.2.)

• VfGH 15.3.2023, E 238/2023 – Stattgabe (Ausreise 19.2. –
Sri Lanka – USA – Einreise im Juni 2022)
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Dublin III-VO

• Ungarn
– "Botschaftsverfahren" (vgl. EuGH C-823/21)
– Zugang zum ungarischen Asylverfahren und zu entsprechender 

Versorgung der (zum Teil mj.) Beschwerdeführer nicht geklärt
• VfGH 15.3.2023, E 2042/2022 ua. – Stattgabe

• Bulgarien
– fehlende Prüfung des Zugangs zu einem ordnungsgemäßem 

Asylverfahren ohne Risiko einer Kettenabschiebung in die Türkei
• VfGH 15.3.2023, E 2944/2022 – Stattgabe

– vulnerable Personen (alleinerziehende Mutter + mj. Tochter)
• VfGH 9.3.2023, E 1044/2022 ua. – Stattgabe

• Malta
– fehlende Auseinandersetzung mit den Haftbedingungen vor dem 

Hintergrund von COVID-19 und EGMR Feilazoo/Malta
• VfGH 20.9.2022, E 622/2022 – Stattgabe
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Afghanistan

• Sommer 2021 – extrem volatile Sicherheitslage

– VfGH 24.9.2021, E 3047/2021 – Willkür

– VfGH 30.9.2021, E 3445/2021 – Art. 2 + 3 EMRK

–  Prognoseentscheidung
• unmittelbar bevorstehende wesentliche Verschlechterung der 

Sicherheitslage ist vom BVwG mit in den Blick zu nehmen

• vgl. VfGH 2.12.2022, E 602/2022 (Ukraine)

• Herbst / Winter 2021 – Lage nach wie vor volatil

– VfGH 16.12.2021, E 4227/2021 – Stattgabe

– VfGH 16.3.2022, E 273/2022 – Stattgabe
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Afghanistan

• Frauen – westliche Orientierung

– VfGH 9.3.2023, E 1301/2022 – Stattgabe
• wiederholter Hinweis auf die fehlende Möglichkeit des 

Schulbesuchs im Verfahren

• pauschaler Verweis auf kindlichen Eindruck nicht ausreichend

• "intellektuell durchdachtes Wertegerüst" bei Mj. nicht notwendig

•  Übertragung von VfSlg. 20.215/2017 auf die Zeit nach der 
Machtübernahme der Taliban

– VfGH 14.12.2022, E 395/2022 und E 3456/2021
• (jeweils) Aktenwidrigkeit in Bezug auf Lebensgestaltung und 

Ausbildung / Berufsplanung
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Syrien

• Personen im wehrfähigen Alter
– Auseinandersetzung mit der individuellen Situation als 

Wehrpflichtiger in Syrien notwendig

– Gefahr, an der Begehung von Kriegsverbrechen oder 
Menschenrechtsverletzungen beteiligt zu werden?
• VfGH 20.9.2022, E 1138/2022 – Stattgabe

• VfGH 15.3.2023, E 2268/2022 – Stattgabe

• noch nicht wehrfähigen Personen (16 – 18 Jahre)
– Prognoseentscheidung in Bezug auf die drohende Gefahr der 

Einziehung zum Militärdienst notwendig

– ab 16 Jahren kann Verfolgungsgefahr nicht mehr willkürfrei 
mit dem bloßen Hinweis auf das Alter verneint werden 
• VfGH 27.2.2023, E 3307/2022 – Stattgabe
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Syrien

• Familienangehörige

– auch Wehrdienstverweigerung der Söhne kann 
asylrelevant für Eltern sein

– BVwG erachtete "Zugriffe" der (syrischen) 
Militärbehörden als glaubhaft

– Binnenvertreibung ist kein Indiz für das Nichtvorliegen 
asylrelevanter Verfolgung
• VfGH 29.11.2022, E 1395/2022 – Stattgabe
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Kindeswohl

• Anforderungen an die Ermittlungstätigkeit zur 
"Integrationsverfestigung"

– VfGH 14.12.2022, E 1487/2022 ua. – Stattgabe

– lange Verfahrensdauer

– konkrete Ermittlungen zum Kindeswohl erforderlich 
Auseinandersetzung mit der Lebenssituation des Kindes

– Auswirkungen der aufenthaltsbeendenden Maßnahme 
auf das Kindeswohl sind (gesondert) zu prüfen

– Einvernahme (auch) der mj. Kinder kann erforderlich 
sein
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Kindeswohl

• Abwägungskriterien

– Wo das Kind geboren / aufgewachsen?

– Seit welchem Alter lebt es in Ö?

– Beherrscht es die Sprache des Herkunftsstaates?

– Hat es bereits im Herkunftsstaat gelebt?

– Welche sozialen Aktivitäten hat es in Ö gesetzt?

– Schulbesuch in Ö?
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§ 20 AsylG 2005

• Eingriff in das Recht auf sexuelle 
Selbstbestimmung

– bereits abstrakte Gefahr (Opfer von Vergewaltigungen zu 
werden) ausreichend
• VfGH 9.3.2023, E 1525/2022 – Stattgabe

– drohende Zwangsverheiratung der Töchter beachtlich
• VfGH 27.2.2023, E 1672/2022 ua. – Stattgabe

• Einverständnis (der Eltern) mit der Verhandlungsführung durch 
einen männlichen Richter unerheblich

– behauptete Zwangsverheiratung eines männlichen Bf.
• VfGH 15.3.2023, E 451/2023 – Stattgabe
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Soziale Gruppe

• VfGH 1.7.2022, E 291/2022 und E 309/2022

• Voraussetzungen (kumulativ):

– angeborene/unveränderliche Merkmale

– deutlich abgegrenzten Identität

• Frauen aus Nigeria, die Opfer von Menschen-
handel geworden sind

– Asylgrund der "Zugehörigkeit zu einer bestimmten 
sozialen Gruppe" kann zu prüfen sein

– gesellschaftliche Stigmatisierung im Rückkehrfall 
deutlich abgegrenzte Identität
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Staatsbürgerschaft

• Identitätsfeststellung nach § 5 Abs. 3 StbG

– VfGH 14.3.2023, E 3480/2022 – Stattgabe 
• vgl. VwGH 2.4.2021, Ro 2021/01/0010

– Identitätsnachweis "durch unbedenkliche Urkunden oder 
sonstige geeignete und gleichwertige 
Bescheinigungsmittel"

– "Verfahrensidentität" des Asylverfahrens
• Fremdenpass und Geburtsurkunde bzw. Papillarlinienabdrücke

– § 5 Abs. 3 StbG erfordert keinen Identitätsnachweis, der 
außerhalb der im Asylverfahren festgestellten 
"Verfahrensidentität" liegt
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Einreisetitel

• 3-jährige Wartefrist auf den Familiennachzug für 
subsidiär Schutzberechtigte (§ 35 AsylG 2005)
– VfGH 13.12.2022, E 933/2022 – Ablehnung

• EGMR 9.7.2021, 6697/18, M.A.

• VfSlg. 20.286/2018

– keine Normbedenken vor dem Hintergrund des Falles

– hinreichende Einzelfallprüfung durchgeführt

– Verweigerung der Familienzusammenführung des – bei 
Ablauf der Wartefrist volljährigen – Bf. mit seiner in Ö 
subsidiär schutzberechtigten Mutter bewirkt keine 
Verletzung des Art. 8 EMRK
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Einreiseverbot Mittellosigkeit

• Aufhebung von § 53 Abs. 2 Z 6 FPG

– VfGH 6.12.2022, G 264/2022

– Unsachlichkeit eines Einreiseverbotes – geltend für eine 
neuerliche Einreise – auf Grund der im Zeitpunkt einer 
Rückkehrentscheidung bestehenden Mittellosigkeit
• Sicherstellung des Unterhalts durch fremden- und 

aufenthaltsrechtliche Bestimmungen bei erneuter Einreise

• Rückkehrentscheidung beendet allfällige finanzielle Belastung der 
Gebietskörperschaften

21



Rechtsberatung

• Vertretung im Verfahren einschließlich der 
mündlichen Verhandlung (§ 52 BFA-VG)

– bei unentschuldigtem Fernbleiben eines Rechtsberaters 
Hinweis auf Möglichkeit der Ladung notwendig
• zB VfGH 22.9.2021, E 2594/2021 – Stattgabe

– Manuduktion kann Rechtsberatung nicht ersetzen
• VfGH 24.2.2020, E 2425/2019 – Stattgabe

– Pflicht zur Information über die Möglichkeit der 
Beiziehung eines Rechtsberaters kann auch schriftlich 
entsprochen werden
• zB durch Übersendung eines Merkblattes mit der Ladung
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BBU

• Normprüfung BBU-G und BFA-VG
– VfGH 13.12.2022, E 3608/2021 – Prüfungsbeschluss

– G 328/2022 – Gesetzesprüfungsverfahren

– Art. 20 Abs. 1 und 2 B-VG
• schlichte Hoheitsverwaltung vs. Privatwirtschaftsverwaltung?

• angemessenes Aufsichtsrecht?

• Absicherung der Unabhängigkeit der Tätigkeit im Rahmenvertrag?

• Trennung zwischen Rechtsberatung und BBU möglich?

– Rechtsstaatsprinzip
• effektiver Rechtsschutz?

– Art. 47 GRC
• Mindestmaß an faktischer Effektivität trotz Einflusses des BMI?
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Sozialhilfe

• Aufhebung von Bestimmungen im Sozialhilfe-
GrundsatzG und im Wr. MindestsicherungsG
– VfGH 15.3.2023, G 270/2022 ua.

– Bund: Höchstgrenzen für Sozialhilfeleistungen (SH-GG)

– Länder dürfen für erhöhten Wohnbedarf/Härtefälle 
ausschließlich Sachleistungen vorsehen

–  ausnahmsloses Sachleistungsgebot unsachlich

– Wien: Leistungen für Haushaltsgemeinschaften 
überschreiten Richtsatz nach SH-GG

– Wien: Mietbeihilfe darf als Geldleistung ausbezahlt 
werden
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